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AN DER WEIHNACHTSLICHTKASSE WURDEN FOLGENDE SPENDEN REGISTRIERT:

Hans Peter Weber 5,00
Ungenannt 5,00
Bärbel Irmer 10,00
Cornelia Ludewig-
Neuendorf 10,00
Trauerfall
Matthias Oebel 10,00
Ungenannt 10,00
Joachim Kabon 15,00
Trauerfall
Matthias Oebel 15,00
Trauerfall
Wolfgang Bergsdorf 15,00
Annemarie Mursch 20,00
Dietrich v. Brunn 20,00
Gerd Hamacher 20,00
H. Kreuzer 20,00
Harrer 20,00
Maria E. Bommert 20,00
S. Munchhalfen 20,00
Trauerfall
Barbara Engel 2x 20,00
Trauerfall
Christine Schmidt 2x 20,00
Trauerfall
Jochen Kunze 20,00
Trauerfall
Johanna Bauer 20,00
Trauerfall
Matthias Oebel 2x 20,00
Trauerfall Wolfgang
Bergsdorf 2x 20,00
Ungenannt 20,00
Verena Werner 20,00
Elisabeth HS 24,00
Jürgen Doll 25,00
Katharina Smolarek 25,00

Trauerfall
Matthias Oebel 2x 25,00
Trauerfall Wolfgang
Bergsdorf 25,00
Ungenannt 25,00
Volker Steege 25,00
Arno und Hildegard
Siepmann 30,00
G. Schmitz-
Ohlmeyer 30,00
Jens und Marie-Luise
Lebenhagen 30,00
Kirchenchor
St. Evergislus 30,00
Konrad E. Lehr 30,00
R. B. 30,00
Reinhard Jung 30,00
Sylt 30,00
Trauerfall
Christine Schmidt 2x 30,00
Trauerfall Dr.
Jochen Kunze 30,00
Trauerfall Hans-
Bernhard Salberg 30,00
Trauerfall
Jochen Kunze 2x 30,00
Trauerfall
Matthias Oebel 5x 30,00
Trauerfall Viola
Mueller-Thuns 30,00
Trauerfall
Wolfgang Bergsdorf 30,00
Heidi D. Balzar-
Kleipsties 30,30
T. u. M. Pfeifer,
G. u. R. Schaefer 40,00
Trauerfall

Christine Schmidt 40,00
Trauerfall
Horst Pühler 40,00
H.Firmenich 43,50
90. Geburtstag
Gerhild Baur 50,00
B. Quirll 500,00
Bernhard Efflsberg 50,00
Dr. R. Zensen 50,00
E. E. Swisttal 50,00
Eberhard Tschentke 50,00
Eva Ochocka 50,00
Franz Lanzendörfer 50,00
Friedrich Hombeck 50,00
Gabriele Hoffmann-
Nothen 50,00
G. Hausermann 50,00
Heidemarie Baltes 50,00
Joh. + M. Becker 50,00
Lothar Reiche 50,00
Michael Lück 50,00
Michael Rupp 50,00
Rolf Zass 50,00
Todesfall Dr.
Jochen Kunze 50,00
Trauerfall
Barbara Engel 50,00
Trauerfall
Christine Schmidt 3x 50,00
Trauerfall
Dieter Fichtner 50,00
Trauerfall
Dr. G. Gröbner 10x 50,00
Trauerfall Dr.
Joachim Jacob 2x 50,00
Trauerfall Dr.
Jochen Kunze 2x 50,00

Trauerfall Dr.
Rüdiger Mosch 2x 50,00
Trauerfall
Horst Pühler 3x 50,00
Trauerfall
Jochen Kunze 6x 50,00

Trauerfall
Norbert Konietzny 50,00
Trauerfall
Matthias Oebel 10x 50,00
Trauerfall
Norbert Konietzny 50,00
Trauerfall Wolfgang
Bergsdorf 5x 50,00

Ulrike Köpke 50,00
Ungenannt 5x 50,00
Ursula Alberts 50,00
Volker Vinnai 50,00
Wintergäste 50,00
Dirk Gleinig 60,00
FrankWeber 60,00
Seniorengruppe
Bornheim 60,00
Irene Kaiser 70,00
Monika und
Bernd Scholz 70,00
Trauerfall
Christine Schmidt 70,00
Trauerfall
Winfried Weingartz 75,00
R. Knappertz +
A. Dröge 80,00
Straßenfest
Max-Ernst-Straße 86,52
R. Kurscheidt 93,50
A.K. Bauer 100,00
Alfred Helbig 100,00
Alfred u. Agathe
Michels 100,00
Anneliese Frings 100,00
Barbara Hebermehl 100,00
Bettina Boldt 100,00
Cäcilia M. Clasen 100,00
Dieter Fulde 100,00
Dr. H. Corterier 100,00
Dr. Ingrid Fritsch 100,00
E.A.B.B. 100,00
Elisabeth Keilholz 100,00
Frank Schneider 100,00
Gertrud Schwind 100,00
H. Siegel 100,00

Hanna + Monika 100,00
Hans-Steffen und
Annette Kind 100,00
Hella Lang 100,00
H. + U. Hake 100,00
Liane Neumann 100,00
Maria-E. Elsner 100,00
Marie-L. Roters 100,00
M. Kessler-Bach 100,00
Monika Frehse 100,00
Noname im
Krausfeld 100,00
Petra Blumenthal 100,00
Rolf Werninghaus 100,00
Rudolf Knorr 100,00
Sieglinde Dietrich-
Engels 100,00
Stefanie Routschka 100,00
Trauerfall
Christine Schmidt 100,00
Trauerfall Dr.
G. Grobner 5x 100,00
Trauerfall Dr.
Joachim Jacob 2x 100,00
Trauerfall Dr.
Jochen Kunze 100,00
Trauerfall Dr.
Rüdiger Mosch 100,00
Trauerfall
Horst Pühler 3x 100,00
Trauerfall
Norbert Konietzny 100,00
Trauerfall
Matthias Oebel 4x 100,00
Trauerfall Wolfgang
Bergsdorf 10x 100,00
Trauerfall Viola

Mueller-Thuns 100,00
Veronika Vogt 100,00
Walter und Christel
Heidrich 100,00
Wilhelm u.
Elvira Klein 100,00
Monika Kochbeck 100,10
WorkshopWeingut
Imkerei Dr. Marx 120,00
M+M R, Mkhm 123,99
Praxis Drs Janke +
Katzenski 138,70
Dr.U.u.M.Becker 150,00
Heinrich und
Rosemarie Schaub 150,00
P. Hoffmanns 150,00
Rolf Leyens 150,00
Siegfried und Anne
Grete Hunger 150,00
Trauerfall Dr.
Jochen Kunze 2x 150,00
Akkordeonspieler
Freddy Hartmann 170,00
Christiane Rohde 200,00
E. Muttenhammer 200,00
Geburtstag Hans 200,00
Johannes und
Silvia Wessels 200,00
Radinger 200,00
Schapheer-Risse 200,00
Trauerfall
Horst Pühler 2x 200,00
Trauerfall Wolfgang
Bergsdorf 200,00
Investor-Club
Lüneburger
Heide 1995 210,00

Annerose Gredig 250,00
Elke Adrian 250,00
Trauerfall Christine
Schmidt 250,00
Trauerfall
Horst Pühler 250,00
F. Huthmacher 300,00
J. Borkenstein 300,00
Trauerfall
Dr. Joachim Jacob 300,00
Ungenannt 300,00
Susanne Schneider 350,00
Skupnik, Rheinbach

400,00
Ungenannt 400,00
Edeltraud
Ingenlath 500,00
Ungenannt 500,00
V &WDental-
Labor GmbH 500,00
Manfred Ridders 551,00
MA GOPA AFC 730,00

Summe 21. 966,61 Euro

Berücksichtigt wurden alle
Spenden, die bis zum
31. Januar 2024 auf dem Kon-
to des GA-Weihnachtslichts
eingegangen sind.
Spenden, die danach ein-
gezahlt werden, veröffent-
lichen wir ab Herbst wieder
kontinuierlich.

WEIHNACHTSLICHT
SPENDENAKTION

Sparkasse KölnBonn:
DE76 3705 0198 0000 004770

General-Anzeiger,
Weihnachtslicht, 53100 Bonn

E-Mail: weihnachtslicht@ga.de

Ein Ausdruck echter Nächstenliebe

Es gibt keine größere Freude
als die, die anderen gespendet
wird.DieseAussagewaram15.

November1952imGeneral-Anzeiger
zu lesen. Sie steht quasi als Präambel
über einer Aktion, die bis heute ein-
malig ist in der deutschen Zeitungs-
landschaft–undsoaktuellwievorgut
70Jahren:dieAktionWeihnachtslicht,
das Hilfswerk des GA. Die Gründer
des gemeinnützigen Vereins hatten
sich auf die Fahne geschrieben, vor
allem jenen älterenMenschen in der
RegionBonn/Rhein-Sieg/Ahrzuhel-
fen, die allzu oft im totenWinkel der
Gesellschaft verschwinden.

EinBlick indieSpendenlistezeigtdas
großeSpektrumunsererUnterstütze-
rinnen und Unterstützer – von dem
fünfjährigenMädchen,dasdenInhalt
seinerSpardosefürunsereAktion„ge-
opfert“ hat, bis zu Großspenden von
Firmen, Sparkassen undBanken. Sie
alle wissen, dass das Geld bei den
„richtigen“ Leuten ankommt. Dafür
bürgt dasWeihnachtslicht-Team.

Gerne nenne ich Ihnen einige ein-
drucksvolle Zahlen: Mehr als 45Mil-
lionenEurohabenunsereLeserinnen
und Leser seit 1952 auf unser Konto
überwiesen.Welcheineindrucksvol-
ler Betrag! Er erhält auchdieEinnah-
men aus unseren Sonderaktionen,
wobeidie„AktionHochwasser-Hilfe“
mit demgeradezubeeindruckenden
Spendeneingang besonders hervor-
sticht; alleine hierfür spendeten Sie
6.799.312,73Euro: Das ist gelebte So-
lidarität! In der nun zu Ende gehen-
den Kampagne 2023/2024 konnten
wir 1.687.831EuroanSpendengeldern
verbuchen. Auch dafür: Herzlichen
Dank.

Nachwievor liegt
unserHauptaugen-
merk natürlich auf
denjenigenMitbür-
gerinnen und Mit-
bürgern aus unse-
rer unmittelbaren
Nachbarschaft,
die nicht auf der
Sonnenseite des
Lebens stehen –
sprich: die nach ei-
nemarbeitsreichen
Leben jeden Cent
zweimalumdrehen
müssen,ehesie ihn
ausgeben.3700von
ihnen konnten wir
zur Weihnachts-
zeiteinefinanzielle
Freudebereiten–dankIhrerGroßzü-
gigkeit. Lassen Sie es mich rheinisch
sagen: En däe Nut stonn me zesam-
me.

Erinnern
möchte ichnoch
an zwei Fakten,
die von Beginn
an zur DNA des
Weihnachts-
lichts gehören:
Alle Vereinsmit-
glieder arbeiten
ehrenamtlich;
der GA-Verlag
zahlt sämtliche
Kosten, die bei
der Abwicklung
der Aktion an-
fallen. Übrigens
hören wir häu-
fig von unseren
Spenderinnen
und Spendern,

dassgenaudies fürsieaucheinwich-
tigerGrunddafür ist,unsereAktionzu
unterstützen.

Erwähnt sei an dieser Stelle auch
unsereStiftung–dieElvira-Efferz-Stif-
tung, benannt nach einer Godesber-
gerin, die uns vor 24 Jahren ihr nicht
unbeträchtliches Vermögen hinter-
ließ. Die Erlöse aus dieser Stiftung
sowie inzwischen erfolgtermehrerer
Zustiftungen kommen ebenfalls zu
100 Prozent unserem Verein zugute
– und somit den bedürftigen Senio-
rinnen und Senioren an Rhein, Sieg
und Ahr. Weitere Zustiftungen sind
jederzeit willkommen.

DerbekanntePsychiaterundTheo-
loge Manfred Lütz hat den Nukleus
unserer Aktion auf den Punkt ge-
bracht: „Das Weihnachtslicht ist ein
Ausdruck von echter Nächstenliebe,
dennMenschen inderRegionhelfen
anderen aus der Region, die es nicht
so gut im Leben haben.Manmüsste
die AktionWeihnachtslicht erfinden,
wenn es sie nicht schon gäbe.“

Und so hoffen wir auch in der
nächsten Kampagne, die im Herbst
startet, wieder auf Ihre Spende. Für
heuteverabschiedenwirunsmitgro-
ßemDank von Ihnen.

Bleiben Sie uns bitte weiterhin ge-
wogen.

Bernd Leyendecker
Vorsitzender

VereinWeihnachtslicht
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GA-Leserinnen und Leser spendeten rund 1,7 Millionen Euro für bedürftige Senioren in Bonn und der Region

1.687.831 Euro Spenden gingen in
der aktuellen Kampagne ein;
9891 Einzelspendenwurden
registriert;
3150Anträgewurden gestellt.
3700 Seniorenwurden unter-
stützt.
6.799.312,73 Euro Spenden
gingen für die Flutopfer ein.
941.685,67 Euro kamen für die
Ukrainehilfe zusammen.

1952 wurde dasWeihnachtslicht
gegründet.

Seit 1956 ist dasWeihnachtslicht
als gemeinnützig anerkannt.
Der VereinWeihnachtslicht hat
19Mitglieder, die ehrenamtlich
tätig sind.
Zwischen November und Februar
sind 25 redaktionelle Sonderseiten
über die Arbeit desWeihnachts-
lichts erschienen. (Stand 31.1.2024)

Kontakt:
weihnachtslicht@ga.de

www.ga.de/weihnachtslicht
Telefon 0228/6688-470
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DieHilfsaktion in
Zahlen und Fakten

DAS GA-WEIHNACHTSLICHT


